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VORWORT

keine Frage, der Start in die neue Oberl iga-Saison ist

daneben gegangen. Nach einem 0:3 gegen den FC

Brünninghausen gab es am letzten Sonntag ein 0:6 bei der

TSG Sprockhövel . Diese Niederlagen tun natürl ich weh und

sind für uns al le enttäuschend. Und dazu hat die

Mannschaft in Sprockhövel auch schwach gespiel t. Da gibt

es nichts zu beschönigen.

Aber das tut auch niemand – weder die Mannschaft, noch die

sportl iche Leitung und auch nicht der Vorstand. Die ersten beiden

Niederlagen haben wieder einmal gezeigt, wie wenig die

Vorbereitung zählt. Sicher hat die gute Vorbereitung Hoffnung

gemacht, aber der FCG ist nicht der erste Klub, der diese

Erfahrung machen muss.

Was sagen fast al le Trainer nach einem Start mit zwei Siegen?

Das ist nur eine Momentaufnahme. Und das Gleiche gi l t auch bei

zwei Niederlagen. Da gibt es keinen Grund etwas in Frage zu

stel len – genauso wie zwei Startsiege kein Grund sind in Euphorie

zu verfal len.

Die Saison ist noch lang und die Mannschaft wird I hren Weg

machen. Wir sind von jedem Einzelnen im Team absolut

überzeugt. So schwer das sicher auch ist, aber im Fußbal l ist nun

mal Geduld gefragt. Wir haben natürl ich al le nach der guten

Vorbereitung gehofft, dass es schnel ler geht, aber es ist eben

anders gekommen. Das ist so im Fußbal l . Es ist eine komplett

neue Mannschaft, viele neue Spieler sind gekommen und das

braucht eben Zeit. Trainer Dennis Brinkmann und die Mannschaft

bekommen diese Zeit von uns.

LIEBE FREUNDE DES FC

GÜTERSLOH,

Hans-Hermann-Kirschner, Heiner Kollmeyer, Helmut Delker, Hermann
Korfmacher, Oliver Eichstädt, Frank Neuhaus, Matthias Laumeier, Achim Missing

FC Gütersloh Vorstand
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Liebe Fans,

warum lieben wir Fußball? Fußball

ist ein Abbild des Lebens. Allein

fallen viele Dinge schwer, zusammen

gelingt es einem viel leichter.

Man muss sich anstrengen, um

etwas zu erreichen. Das allein ist

keine Garantie.

Auch wenn sich alle noch so viel

Mühe geben: Manchmal gelingt

nicht alles.

In diesen Situationen ist der

Zusammenhalt wichtig. Gemeinsam

handeln, zusammen optimistisch in

die Zukunft gehen.

Deshalb gilt: Unterstützen wir

gemeinsam den Verein und die

Mannschaft.

Thomas Bramsiepe, Stephanie

Leifeld, Christian Martin und

Bernhard Bramsiepe
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Gerade mal 1 9 Jahre alt ist Markus Baum und steht

schon beim FC Gütersloh seinen Mann. Von der U21

des SC Verl gekommen spiel te er zum Saisonstart an der

Seite von Lars Beuckmann in der FCG-Abwehr. Nach der

0:3-N iederlage gegen den FC Brünninghausen und vor

dem Auswärtsspiel bei der TSG Sprockhövel sprach

Patrick Bremehr mit Markus Baum.

Fast eine Woche ist seit der Auftaktniederlage gegen den FC

Brünninghausen vergangen. Hast du die Pleite inzwischen

verdauen können?

Markus Baum: I nzwischen schon. Natürl ich habe ich mir vor

al lem in den ersten beiden Tagen enorm viele Gedanken

gemacht. Montag war für uns nur Auslaufen angesagt, dann der

freie Dienstag – aber auch im Al ltag kommen die Gedanken an

das Spiel immer wieder hoch.

Wie habt ihr als Mannschaft das Ergebnis aufgenommen? Hat

sich in den Einheiten etwas geändert oder war etwas besonders

auffäl l ig?

MB: Den Mittwoch nach der Niederlage haben wir in der

Mannschaft noch einmal darüber gesprochen und die Fehler

analysiert. Natürl ich haben wir uns al le etwas mehr erhofft und

dementsprechend war die Enttäuschung groß und es wurde viel

d iskutiert. Danach wurde das Spiel abgehakt und der vol le Fokus

gi l t unserem Spiel am kommenden Sonntag in Sprockhövel . Wir

haben uns also den Mund abgeputzt und wol len Sonntag als

Team die ersten Punkte

holen.

Du bist nach der

Niederlage der erste

Spieler gewesen, der die

Mitspieler animiert hat

eine Runde zu den

Zuschauern zu gehen

und sich für die

Unterstützung zu

bedanken. War das

abgesprochen oder kam

das spontan?

MB: I ch habe mich die

ganze Sommerpause

darauf gefreut hier im

Heidewald aufzulaufen.

Es ist gei l vor 800

Menschen zu spielen.

Das motiviert mich enorm

und ich habe das ganze

Spiel über die vol le Unterstützung von den Rängen gespürt.

Mir tat es auch für die Fans leid, dass wir das Spiel nicht

gewinnen konnten. Es ist für mich als Spieler dann

selbstverständl ich mich vernünftig zu bedanken. Wenn man

bedenkt, was fussbal lerisch in Gütersloh schon mal los war,

dann tut die Niederlage in die Saisonanfangseuphorie hinein

doppelt weh.

Du kommst vom SC Verl und hast dort sowohl in der U1 9 als

auch in der U21 in der Landesl iga gespielt. Hattest du auch

Kontakt mit dem Regional l iga-Kader?

MB: Nachdem ich in der U1 9 schon Kapitän war, hatte ich

mir eigentl ich gute Chancen erhofft auch in der Regional l iga

Einsätze und Erfahrung zu sammeln. Leider ergab sich ein

Konfl ikt mit meiner Arbeitszeit und der Trainingszeit. Als

Berufstätiger ist es kaum mögl ich jeden Tag um 1 6. 30 Uhr

auf dem Platz zu stehen. Entsprechend habe ich dann nur

zweimal die Woche mit dem Regional l iga-Team trainiert und

den Rest mit den Trainingseinheiten in der zweiten

Mannschaft aufgefül l t. Für Einsätze hat es dann eben auch

nicht gereicht. I m Kader stand ich aber einige Male.

Neben Lars Beuckmann bi ldet ihr sicherl ich eins der größten

I nnenverteid iger Duos in der diesjährigen Oberl iga. Lars ist

schon das achte Jahr beim FCG. Wie bewertest du es neben

ihm zu spielen?

MB: I ch hatte auch in Verl bereits das Glück erfahrene

Mitspieler neben mir zu haben. Das hi lft als junger Spieler in

einer unbekannten Liga natürl ich enorm. Wir ergänzen uns

gut – nicht nur wei l er Rechtsfuß ist und ich Linksfuß bin.

Zudem kennt „Beucke“ jeden im Verein sowie al le Abläufe

in- und auswendig.

Du kommst jetzt vom SC Verl

nach Gütersloh. Wo hast du das

Fussbal lspielen gelernt?

MB: I ch komme aus Oelde und

habe dort in der E-Jugend mit

dem Fussbal l begonnen. Von

dort bin ich dann über Verl beim

FCG gelandet. I ch wohne aber immer noch in Oelde.

Wo siehst du dich in fünf Jahren als Fußbal ler?

MB: Was sol l ich sagen? I ch bin 1 9 Jahre alt und fange

gerade erst an im Seniorenbereich Fuß zu fassen. I n jedem

Fal l sol l in der Oberl iga nicht Schluss sein. Man muss Ziele

haben und ich habe in Verl gesehen, dass ich mir die

Regional l iga durchaus als näheres Ziel zutraue, wenn ich

dort auch noch keine Einsätze hatte. Ein Traum wäre es

natürl ich, mit dem Fußbal l mein Geld verdienen zu können,

aber dazu muss schon al les optimal laufen – da bin ich dann

auch real istisch.

Wann kam der Kontakt zum FCG zu Stande und wie schnel l

konnte man dich überzeugen?

MB: Tim Brinkmann hat mir das „Projekt FCG“ geschi ldert,

nachdem ich mit dem SC Verl bezügl ich der berufl ichen und

fußbal lerischen Situation keinen gemeinsamen Nenner

gefunden habe. I ch war dann irgendwie angetan von der

Chance in diesem Umfeld für einen Verein mit dieser

Vergangenheit mitzuwirken. Der klare Plan sowie die Devise

haben mich überzeugt.

Was wusstest du vorher vom FCG und was gefäl l t d ir

besonders, wenn du auf ersten zwei Monate zurückbl ickst?

MB: I ch fühle mich absolut bestätigt. Es war die richtige

Entscheidung zum FCG zu kommen. I n der Mannschaft

kommt jeder mit jedem gut aus und auch privat verbringe ich

weniger Zeit im Auto, da sowohl Job als auch mein Verein

jetzt in Gütersloh beheimatet sind. Fußbal lerisch nehme ich

hier ebenfal ls viel mit und sehe meine Entwicklung positiv.

Es zählen jetzt in den nächsten Wochen aber vor al lem die

Ergebnisse – daran arbeitet

jeder einzelne im Team und ich bin zuversichtl ich, dass wir sehr

bald zeigen können, was in uns steckt.

Hast du den FCG schon vor deinem Wechsel verfolgt?

MB: Spätestens seitdem klar ist, dass ich hier her komme

definitiv. I ch habe auch das Spiel gegen Arminia Bielefeld I I im

letzten Jahr im Heidewald angeschaut. Ansonsten kennt man

den FCG ja eher aus den negativen Schlagzei len. Der Verein hat

hier aber in den letzten Monaten enorm viel getan und ich

möchte hier meinen Tei l dazu beitragen die Zuschauer ins

Stadion zu locken und erfolgreichen Fußbal l zu zeigen. Dann

geht es sicherl ich auch mit den Sponsoren und dem Umfeld

weiter aufwärts.

Hast du I dole außerhalb des Fußbal ls?

MB: Nein eigentl ich nicht. I m Fußbal l habe ich drei Spieler deren

Art Fußbal l zu spielen ich sehr mag: Jerome Boateng, wei l er auf

der Position eine Granate ist, Rio

Ferdinand, wei l er für mich eine

Legende ist – auch wenn man als

erstes seine Blutgrätschen vor

Augen hat, wenn man an ihn denkt.

Und als dritten Vincent Kompany

von Manchester City. Er ist Kapitän

der belgischen Nationalmannschaft.

Der bewegt sich immer richtig und verhält sich auf dem Platz

vorbi ld l ich. Daran kann ich mich schon gut orientieren.

Danke für deine Zeit und das I nterview. Und natürl ich viel Erfolg

in den kommenden Spielen!

EXKLUSIVINTERVIEW

MARKUS BAUM: "IN DER OBERLIGA

SOLL NICHT SCHLUSS SEIN"

Foto: Jens Dünhölter



HEIDEWALD 7

Gerade mal 1 9 Jahre alt ist Markus Baum und steht

schon beim FC Gütersloh seinen Mann. Von der U21

des SC Verl gekommen spiel te er zum Saisonstart an der

Seite von Lars Beuckmann in der FCG-Abwehr. Nach der

0:3-N iederlage gegen den FC Brünninghausen und vor

dem Auswärtsspiel bei der TSG Sprockhövel sprach

Patrick Bremehr mit Markus Baum.

Fast eine Woche ist seit der Auftaktniederlage gegen den FC

Brünninghausen vergangen. Hast du die Pleite inzwischen

verdauen können?

Markus Baum: I nzwischen schon. Natürl ich habe ich mir vor

al lem in den ersten beiden Tagen enorm viele Gedanken

gemacht. Montag war für uns nur Auslaufen angesagt, dann der

freie Dienstag – aber auch im Al ltag kommen die Gedanken an

das Spiel immer wieder hoch.

Wie habt ihr als Mannschaft das Ergebnis aufgenommen? Hat

sich in den Einheiten etwas geändert oder war etwas besonders

auffäl l ig?

MB: Den Mittwoch nach der Niederlage haben wir in der

Mannschaft noch einmal darüber gesprochen und die Fehler

analysiert. Natürl ich haben wir uns al le etwas mehr erhofft und

dementsprechend war die Enttäuschung groß und es wurde viel

d iskutiert. Danach wurde das Spiel abgehakt und der vol le Fokus

gi l t unserem Spiel am kommenden Sonntag in Sprockhövel . Wir

haben uns also den Mund abgeputzt und wol len Sonntag als

Team die ersten Punkte

holen.

Du bist nach der

Niederlage der erste

Spieler gewesen, der die

Mitspieler animiert hat

eine Runde zu den

Zuschauern zu gehen

und sich für die

Unterstützung zu

bedanken. War das

abgesprochen oder kam

das spontan?

MB: I ch habe mich die

ganze Sommerpause

darauf gefreut hier im

Heidewald aufzulaufen.

Es ist gei l vor 800

Menschen zu spielen.

Das motiviert mich enorm

und ich habe das ganze

Spiel über die vol le Unterstützung von den Rängen gespürt.

Mir tat es auch für die Fans leid, dass wir das Spiel nicht

gewinnen konnten. Es ist für mich als Spieler dann

selbstverständl ich mich vernünftig zu bedanken. Wenn man

bedenkt, was fussbal lerisch in Gütersloh schon mal los war,

dann tut die Niederlage in die Saisonanfangseuphorie hinein

doppelt weh.

Du kommst vom SC Verl und hast dort sowohl in der U1 9 als

auch in der U21 in der Landesl iga gespielt. Hattest du auch

Kontakt mit dem Regional l iga-Kader?

MB: Nachdem ich in der U1 9 schon Kapitän war, hatte ich

mir eigentl ich gute Chancen erhofft auch in der Regional l iga

Einsätze und Erfahrung zu sammeln. Leider ergab sich ein

Konfl ikt mit meiner Arbeitszeit und der Trainingszeit. Als

Berufstätiger ist es kaum mögl ich jeden Tag um 1 6. 30 Uhr

auf dem Platz zu stehen. Entsprechend habe ich dann nur

zweimal die Woche mit dem Regional l iga-Team trainiert und

den Rest mit den Trainingseinheiten in der zweiten

Mannschaft aufgefül l t. Für Einsätze hat es dann eben auch

nicht gereicht. I m Kader stand ich aber einige Male.

Neben Lars Beuckmann bi ldet ihr sicherl ich eins der größten

I nnenverteid iger Duos in der diesjährigen Oberl iga. Lars ist

schon das achte Jahr beim FCG. Wie bewertest du es neben

ihm zu spielen?

MB: I ch hatte auch in Verl bereits das Glück erfahrene

Mitspieler neben mir zu haben. Das hi lft als junger Spieler in

einer unbekannten Liga natürl ich enorm. Wir ergänzen uns

gut – nicht nur wei l er Rechtsfuß ist und ich Linksfuß bin.

Zudem kennt „Beucke“ jeden im Verein sowie al le Abläufe

in- und auswendig.

Du kommst jetzt vom SC Verl

nach Gütersloh. Wo hast du das

Fussbal lspielen gelernt?

MB: I ch komme aus Oelde und

habe dort in der E-Jugend mit

dem Fussbal l begonnen. Von

dort bin ich dann über Verl beim

FCG gelandet. I ch wohne aber immer noch in Oelde.

Wo siehst du dich in fünf Jahren als Fußbal ler?

MB: Was sol l ich sagen? I ch bin 1 9 Jahre alt und fange

gerade erst an im Seniorenbereich Fuß zu fassen. I n jedem

Fal l sol l in der Oberl iga nicht Schluss sein. Man muss Ziele

haben und ich habe in Verl gesehen, dass ich mir die

Regional l iga durchaus als näheres Ziel zutraue, wenn ich

dort auch noch keine Einsätze hatte. Ein Traum wäre es

natürl ich, mit dem Fußbal l mein Geld verdienen zu können,

aber dazu muss schon al les optimal laufen – da bin ich dann

auch real istisch.

Wann kam der Kontakt zum FCG zu Stande und wie schnel l

konnte man dich überzeugen?

MB: Tim Brinkmann hat mir das „Projekt FCG“ geschi ldert,

nachdem ich mit dem SC Verl bezügl ich der berufl ichen und

fußbal lerischen Situation keinen gemeinsamen Nenner

gefunden habe. I ch war dann irgendwie angetan von der

Chance in diesem Umfeld für einen Verein mit dieser

Vergangenheit mitzuwirken. Der klare Plan sowie die Devise

haben mich überzeugt.

Was wusstest du vorher vom FCG und was gefäl l t d ir

besonders, wenn du auf ersten zwei Monate zurückbl ickst?

MB: I ch fühle mich absolut bestätigt. Es war die richtige

Entscheidung zum FCG zu kommen. I n der Mannschaft

kommt jeder mit jedem gut aus und auch privat verbringe ich

weniger Zeit im Auto, da sowohl Job als auch mein Verein

jetzt in Gütersloh beheimatet sind. Fußbal lerisch nehme ich

hier ebenfal ls viel mit und sehe meine Entwicklung positiv.

Es zählen jetzt in den nächsten Wochen aber vor al lem die

Ergebnisse – daran arbeitet

jeder einzelne im Team und ich bin zuversichtl ich, dass wir sehr

bald zeigen können, was in uns steckt.

Hast du den FCG schon vor deinem Wechsel verfolgt?

MB: Spätestens seitdem klar ist, dass ich hier her komme

definitiv. I ch habe auch das Spiel gegen Arminia Bielefeld I I im

letzten Jahr im Heidewald angeschaut. Ansonsten kennt man

den FCG ja eher aus den negativen Schlagzei len. Der Verein hat

hier aber in den letzten Monaten enorm viel getan und ich

möchte hier meinen Tei l dazu beitragen die Zuschauer ins

Stadion zu locken und erfolgreichen Fußbal l zu zeigen. Dann

geht es sicherl ich auch mit den Sponsoren und dem Umfeld

weiter aufwärts.

Hast du I dole außerhalb des Fußbal ls?

MB: Nein eigentl ich nicht. I m Fußbal l habe ich drei Spieler deren

Art Fußbal l zu spielen ich sehr mag: Jerome Boateng, wei l er auf

der Position eine Granate ist, Rio

Ferdinand, wei l er für mich eine

Legende ist – auch wenn man als
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"Es war die richtige Entscheidung
zum FCG zu kommen. I n der
Mannschaft kommt jeder mit

jedem gut aus . . . "

Foto: Jens Dünhölter

EXKLUSIVINTERVIEW
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AKTUELLES

FCG-TRAININGSLAGER IM

HOTEL KLOSTERPFORTE

Der FC Gütersloh ist zum Saisonstart ins

Trainingslager gegangen. Im Hotel Klosterpforte in

Marienfeld bereitete sich das Oberl iga-Team drei Tage

lang auf das erste Heimspiel gegen den FC

Brünninghausen vor. Klosterpforten-Chef Reinhold Frie

hatte den FCG eingeladen.

Auch wenn das Spiel leider verloren ging, war es für die

Mannschaft eine tol le Erfahrung, die in der Saison noch weiter

helfen wird. Professionel ler kann sich eine Fußbal lmannschaft

kaum vorbereiten. I m Hotel Klosterpforte geben sich sonst

internationale Top-Klubs reihenweise die Kl inke in die Hand.

„Wir hatten das Gefühl , dass wir herzl ich wi l lkommen sind.

Danke an Reinhold Frie für diese drei Tage. I m Gespräch mit

ihm haben wir gemerkt, dass er total hinter dem FCG steht. Für

uns als Mannschaft war das jetzt schon ein Highl ight der

Saison“, bedankte sich FCG-Sportchef Tim Brinkmann.

Zusammen mit Trainer Dennis Brinkmann überreichte er

Reinhold Frie ein Jubi läums-Trikot als Dankeschön.
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2. MANNSCHAFT

FCG I I MIT ZWEITEM SIEG IN SERIE

Wieder ein schwer erkämpfter 2: 1 -Sieg, wieder ein

sehr starker Gegner und wieder hatte das Team

al le Hände vol l zu tun. Die zweite Mannschaft des FC

Gütersloh kämpft sich in die neue Saison. In

Abwesenheit von Trainer Andre Pähl ig (Urlaub) musste

das Team bei der SG Druffel für drei Punkte schwer

malochen, siegte am Ende aber mit 2: 1 . In der Tabel le

belegt die Zweite jetzt den sechsten Platz.

Dabei l ief eigentl ich al les nach Plan. Der FCG führte nach drei

Minuten mit 1 : 0 wie schon gegen Harsewinkel . Erneut

kassierte das Team al lerdings kurze Zeit später das 1 : 1 .

Danach hätten auch die Gastgeber gut und gerne in Führung

gehen können. Einmal rettete Hauke Albers auf der Linie und

verhinderte so die Druffeler Führung. „Das 1 : 1 hat uns aus der

Bahn geworfen. Wenn wir die 1 : 0-Führung länger halten, wird

es einfacher“, ist Co-Trainer Björn Zöchl ing überzeugt. Da der

zweite Treffer nicht fiel , wurde es ein Zitterspiel . Der Siegtreffer

fiel durch ein Eigentor, das Calvin Matula nach einem Solo auf

der rechten Seite mit einer Hereingabe in den Fünfer förml ich

erzwungen hatte. „I n der zweiten Halbzeit haben wir das

besser gemacht, aber dabei haben wir es versäumt das dritte

Tor zu machen“, lautete das Fazit der beiden Co-Trainer Jul ian

Aistermann und Björn Zöchl ing.

FC Gütersloh I I : Kampermann, Ebel , Schroer, T. Meyndt (23.

Albers), M. Mertens, Matula, Rohde, Zöchl ing, Aistermann. ,

Leißner, Siemer (65. Witte).

Tore: 0: 1 Zöchl ing (3. ), 1 : 1 Juretko (7. ), 1 : 2 J. Himmeldirk per

Eigentor (63. ).
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DER GEGNER

TUS ERNDTEBRÜCK – ERST HSV, DANN FCG

Unser Gegner am heutigen Sonntag ist der TuS

Erndtebrück. Der Absteiger aus der Regional l iga

West hat die vergangene Saison mit 26 Punkten und

einer Tordifferenz von 28:67 Toren beendet und ist auf

Platz 1 7 nach nur einem Jahr zurück in der Oberl iga

Westfalen.

I m Sommer fand auch in Erndtebrück ein größerer personel ler

Umbruch statt. 1 5 Abgängen stehen insgesamt 1 4 Zugänge

gegenüber, davon 2 Spieler aus der A-Jugend Bundesl iga

sowie einem Spieler aus der zweiten Mannschaft. Der Kader

wurde im Siegerland also deutl ich verjüngt.

I n der Vorbereitung gab es sehr gemischte Ergebnisse. Der

Saisonauftakt ging beim TuS mächtig in die Hose. Zuerst

setzte es im Westfalenpokal eine 1 : 4 Pleite beim ASC

Dortmund. Daraufhin folgte am ersten Oberl iga Spieltag eine

2: 3 Niederlage bei den Sportfreunden aus Siegen. Das

Highl ight der Saison folgte fernab vom Ergebnis ohne Frage

am letzten Samstag. Der HSV tritt im DFB Pokal , für den sich

Erndtebrück trotz Niederlage im Endspiel des Westfalenpokals

gegen den SC Paderborn qual ifizieren konnte (Paderborn ist

als 2. der 3. Liga bereits qual ifiziert) an. Das im Siegener

Leimbachstadion ausgetragene Spiel endet mit einer

Niederlage – ist aber verbunden mit einem großen öffentl ichen

I nteresse sowie der attraktiven Geldprämie durch die TV

Übertragung sowie Antrittsprämien in diesem Wettbewerb.

Das eigentl ich angesetzte Oberl iga-Heimspiel muss dem DFB

Pokal ebenfal ls weichen. Das Gastspiel im Energieversum

Stadion im Heidewald ist also erst das zweite

Meisterschaftsspiel für Erndtebrück. Der FCG wird etwas

dagegen haben, wenn die ersten Punkte der laufenden

Spielzeit ausgerechnet im Energieversum Stadion eingefahren

werden sol len.
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AKTUELLES

FC GÜTERSLOH VERKAUFT 1 1 0

DAUERKARTEN

Der Dauerkarten-Verkauf ist für den FC

Gütersloh bisher glänzend gelaufen. Für

die neue Oberl iga-Saison hat der FCG mehr als

1 1 0 Dauerkarten verkauft. Für den Verein ist

das sehr hi l freich, denn jede verkaufte

Dauerkarte verschafft zusätzl iche

Planungssicherheit.

Sehr gut angenommen wird auch wieder die Aktion

Spenden-Dauerkarte. Mehr als 70 Tickets für die

gesamte Saison wurden bisher gespendet. Sie

gehen entsprechend an die Gütersloher Tafel , d ie

sie an Bedürftige weiter vertei l t. „Das freut uns ganz

besonders, denn so erhält Jeder die Mögl ichkeit ein

Spiel des FC Gütersloh zu besuchen“, unterstreicht

FCG-Vorstandsmitgl ied Frank Neuhaus von der 3.

ManSchafft. Der Erwerb von Spenden-Dauerkarten

lohnt sich weiterhin, auch wenn es schon ein

Heimspiel gegeben hat. So werden die Spenden-

Dauerkarten als Einzel-Tickets vergeben, so dass

keine Eintri ttskarte verloren geht.

Wer I nteresse an Dauerkarten oder Spenden-Dauerkarten hat, schreibt bitte an Frank Neuhaus:

frank. neuhaus@fcguetersloh. de.
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PLATIN Sponsoren

GOLD Sponsoren
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SILBER Sponsoren

Ausrüster

FCG Partner

TRIKOT
Sponsor
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1 . MANNSCHAFT

FCG KOMMT IN SPROCKHÖVEL

UNTER DIE RÄDER

Das erste Oberl iga

Auswärtsspiel war für unsere

Mannschaft beim TSG Sprockhövel

al les andere als erfolgreich. Mit 0: 6

(0: 2) musste sich das Team von

Trainer Dennis Brinkmann

geschlagen geben.

Schon beim ersten Angriff l ieß sich die

Mannschaft mit einer Flanke quer über

das Feld ausspielen und der TSG

Stürmer überwand Westergerl ing mit

einem Lupfer zum 0: 1 (2. ).

Der FCG versuchte das Spiel zu

beruhigen, bekam aber nie die

Kontrol le. Es gab einige Versuche

Torgefahr zu erzeugen aber die

Versuche von Schröder und Aciz führen

nicht zum Erfolg.

Auf der Gegenseite kann Westergerl ing

sich gleich doppelt auszeichnen (21 . ) ist dann aber Machtlos

als die TSG auf 2: 0 erhöht (26. ). Aciz vergab die einzige gute

FCG Mögl ichkeit zum Anschlusstreffer (40. ). Mit dem 2: 0 ging

es in die Halbzeit.

Zur Pause nahm Brinkmann Beuckmann aus der Partie und

brachte dafür Lücke. Und der FCG versuchte es jetzt besser

zu machen. Del j iu scheitert nach starker Vorarbeit von

Schröder aber mit seinem Schuss am Torwart. Die TSG bl ieb

ebenfal ls gefährl ich und traf mit einem abgefälschten

Torschuss aus über 20 Metern zum 3: 0

(51 . ). Und direkt mit der nächsten

Situation kriegt der FCG den Bal l n icht

geklärt und ein TSG Spieler ist zum

Torabschluss völ l ig frei und vol lendet

zum 4: 0 (54. ).

Brinkmann bringt Kim und Flock für

Bartl ing und Erdogmus. Die Mannschaft

zeigt sich verunsichert und versucht

Schadenbegrenzung zu betreiben. Doch

der TSG gel ingt an diesem Tag al les und

so kassiert unser Team zwei weitere

Gegentreffer durch Distanzschüsse (79. ,

84. ). Westergerl ing ist es am Ende zu

verdanken, dass die Niederlage nicht

sogar noch deutl icher ausgefal len ist.

FC Gütersloh: Westergerl ing, Baum, Beuckmann (46. Lücke),

Erdogmus (62. Flock), , Aciz, Schröder, Thomas, Bartl ing (59.

Kim), Manstein, Del j iu , Widdecke

Tore: 1 : 0, 3: 0, 4: 0 Claus (1 . , 51 . , 55. ), 2: 0, 6: 0 Cosgun

(25. , 84. ), 5: 0 Krafft (79. )

Foto: Jens Dünhölter
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FC GÜTERSLOH I I I MIT

32:0-REKORDSIEG32 Tore in 90 Minuten! Die dri tte Mannschaft

des FC Gütersloh hat einen mehr als

rekordverdächtigen Saisonstart hingelegt. Das

Team von Baki Kizi laslan besiegte VfL Rheda I I

mit sage und schreibe 32:0 (1 8: 0).

Nachwuchstalent Niklas Witte, der in der vergangenen

Saison noch A-Junioren spielte, brachte die Lawine ins

Rol len, als er in den ersten zwei Minuten gleich zwei

Tore erzielte. Co-Trainer Mihai Turica erzielte gleich elf

Tore! Auch wenn dieser Sieg auch nur drei Punkte

bringt, hat die Mannschaft natürl ich damit die

Tabel lenführung in der Kreisl iga C übernommen. „Das

Ergebnis spricht für sich. Ein Lob geht trotzdem an den

VfL Rheda, für den das Spiel natürl ich nicht einfach

war. Die Mannschaft hat sich aber trotz der vielen

Gegentore absolut fair und sportl ich verhalten“, sagte

Kizi laslan nach dem Spiel .

FC Gütersloh I I I : Cruceru, Krastev, I ordache, Witte (39.

Gi lea), Cirstea, Turica, Ghinea (58. Grigore),

Spanache (58. Teiro), Munteanu, Hantea, Turlea.

Tore: Turica (1 1 ), Cirstea (6), I ordache (4), Witte (3),

Hantea (3), Turlea (2), Spanache, Grigore, Gi lea.

3. ManSchafft WIRD TRIKOTSPONSOR
DER DRITTEN

Die dritte Fußbal lmannschaft des FC Gütersloh

hat zum Saisonstart eine komplett neue

Ausrüstung bekommen. Das Helferteam der 3.

ManSchafft hat dem „Namensvetter“ als

Trikotsponsor dabei einen neuen Satz Trikots

gestiftet.

I n der Halbzeitpause des Oberl iga-Spiels gegen den FC

Brünninghausen überreichten die FCG-Helfer Trainer Baki

Kizi laslan und seinem Team offiziel l d ie neuen Trikots. Der

Satz ist im klassischen „FCG-Grün“ gehalten und trägt

vorne die Sponsor-Aufschrift „3. ManSchafft“. Die I nitiative

dazu ging von den FCG-Helfern aus. „Die dritte

Mannschaft hat ja in der vorigen Saison noch mit alten

Oberl iga-Trikots gespielt. Da passt es aus unserer Sicht

sehr gut, wenn die 3. ManSchafft als Sponsor der dritten

Fußbal lmannschaft für neue Trikots sorgt, damit das Team den Verein bei seinen Spielen auch

gut präsentieren kann“, begründet Rüdiger Wittenstein von der 3. ManSchafft die Aktion. Zu der

neuen Ausrüstung gehören auch Trainingsanzüge. Als die dritte Fußbal lmannschaft vor einem

Jahr neu gegründet wurde, musste sich das Team wegen des Neustarts des Vereins zunächst mit

alter Ausrüstung behelfen. „Wir hatten absolut Verständnis dafür, dass sich der FCG vor einem

Jahr darum noch nicht kümmern konnte. Umso mehr freut es uns, dass uns jetzt eine Top-

Ausrüstung zur Verfügung steht“, freut sich Kizi laslan, der sich mit seinem Team bei der 3.

ManSchafft noch mit einem Gri l labend bedanken wil l .

3. MANNSCHAFT

Foto: Jens Dünhölter
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Der FC Gütersloh hat seine

Homepage aufgemöbelt. Die

Internetseiten des FCG wurden nicht

nur optisch neu gestaltet, sondern sind

auch übersichtl icher und bieten mehr

Inhalte. Die Jugendabtei lung (fcg-

jugend.de) und demnächst auch die

Futsalabtei lung (fcg-futsal .de) erhalten

zusätzl iche Startseiten mit eigener

Internetadresse, wo die Jugend- und

Futsalberichte im Mittelpunkt stehen.

Marcel Knass von der Agentur

mediaetiquette hat den neuen

Internetauftri tt gestal tet.

Tägl ich aktuel le Berichte und Nachrichten

vom FC Gütersloh stoßen im Netz auf

großes I nteresse. So verzeichnete die

bisherige Homepage (fcguetersloh. de)

monatl ich 27. 000 Seitenaufrufe im

Durchschnitt. Wegen der guten

Zugriffszahlen wi l l der FCG die

I nternetseiten auch stärker vermarkten. So

sol len lokale und überregionale Onl ine-

Anzeigen künftig zur Finanzierung des

Vereins beitragen. Ansprechpartner für die

Onl ine-Werbung beim FCG ist Marcel Knass

(E-Mai l marcel@mediaetiquette. de und Tel .

01 51 /1 4974849).

AKTUELLES

NEUE FCG-HOMEPAGE WIRD

VERMARKTET
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3. ManSchafft

3. ManSchafft PRÄSENTIERT
DEN FCG IN DER CITY

Für die Kleinen gab es

Luftbal lons mit Aufstiegs-

garantie, für die Großen dagegen

Stadionhefte, Dauerkarten oder

Fanartikel .

Die 3. ManSchafft wol l te vor dem

Saisonstart in der City Flagge zeigen

und hat den FC Gütersloh in der

Fußgängerzone mit einem I nfostand

präsentiert. Vor der Citywache

zwischen Berl iner Platz und

Königstraße standen die FCG-Helfer

von 8 bis 1 4. 30 Uhr natürl ich auch

für Fragen zur Verfügung.

FCG-WAFFELN IN DER

STADION-OASE

Das Essensangebot bei den Oberl iga-

Heimspielen ist etwas größer geworden.

Neben der klassischen Bratwurst, Pommes

und Eis gibt es ganz neu auch Waffeln im

Energieversum Stadion.

Die 3. ManSchafft verkauft die Waffeln in der

„Oase“ im Stehplatzbereich zwischen der

Uhrkurve und Tribüne. Eine Waffel kostet 1 , 50

Euro. Mit Hi lfe einer selbstgebauten Schablone

wird ein FCG-Logo aus Puderzucker auf die

Waffel gestäubt. Der Erlös aus dem Waffelverkauf

kommt zu 1 00% dem Verein zu Gute. Wir

wünschen guten Hunger!
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SPIELBERICHT



28 HEIDEWALD

AKTUELLES
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TABELLE
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ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

Team Spiele Tordiff. Punkte

FC Schalke 04 II U23 2 5 6

Sportfreunde Siegen 2 2 6

TuS Haltern 2 2 6

Rot Weiss Ahlen 2 1 4

TSG Sprockhövel 2 5 3

FC Brünninghausen 2 2 3

SC Paderborn 07 II U21 2 1 3

SV Westfalia Rhynern 2 1 3

ASC 09 Dortmund 2 1 3

Holzwickeder Sport Club 1 1 3

FC Eintracht Rheine 2 0 3

TuS Ennepetal 2 �1 3

SV Schermbeck 1 91 2 2 �1 1

Hammer SpVg 2 �2 1

1 . FC Gievenbeck 2 �3 1

TuS Erndtebrück 1 �1 0

SC Westfalia Herne 2 �4 0

FC Gütersloh 2 �9 0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

1 0

1 1

1 2

1 3

1 4

1 5

1 6

1 7

1 8

TABELLE
FC Schalke 04 II U23 FC Eintracht Rheine

Hammer SpVg SV Westfalia Rhynern

TSG Sprockhövel FC Gütersloh

FC Brünninghausen Rot Weiss Ahlen

TuS Ennepetal ASC 09 Dortmund

TuS Haltern SC Westfalia Herne

SC Paderborn 07 II U21 1 . FC Gievenbeck

SV Schermbeck 1 91 2 Sportfreunde Siegen

2:0

1 :3

6:0

2:3

1 :3

2:1

3:0

0:1

SPIELTAG 2

Sonntag 9. September:

FC Gütersloh – SF Siegen 1 5 Uhr

Sonntag, 30. September:

FC Gütersloh – RW Ahlen 1 5 Uhr

Sonntag , 1 4. Oktober:

FC Gütersloh – ASC Dortmund 1 5 Uhr

Sonntag, 28. Oktober:

FC Gütersloh – Eintracht Rheine 1 5 Uhr

Sonntag, 11 . November:

FC Gütersloh – FC Schalke 04 U23 1 4:30 Uhr

Sonntag, 2. Dezember:

FC Gütersloh – TuS Ennepetal 1 4:30 Uhr

HEIMSPIELE 2018
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MITARBEITER FÜR DEN

VIP-BEREICH GESUCHT

Der FC Gütersloh sucht Verstärkung für

seinen VIP-Bereich. Bei Oberl iga-

Heimspielen werden den Sponsoren vor dem

Spiel , in der Halbzeit und nach dem Schlusspfiff

Getränke ausgeschenkt. Dazu gehören Cola,

Fanta und Wasser genauso wie ein frisch

gezapftes Hohenfelder Pi lsener.

Der FCG sucht für diese Aufgabe einen freundl ichen

und ehrenamtl ichen Mitarbeiter. Die Arbeitszeit beträgt

in der Regel vier Stunden - von 1 4 bis 1 8 Uhr - am

Sonntagnachmittag. I nteressenten melden sich bei

Udo Rüter von der 3. ManSchafft (Tel .

01 51 /1 21 04332).

AKTUELLES

DRITTE HOLT 3:0-SIEG

BEIM FC SÜRENHEIDE

Nach dem 32:0-Sieg gegen VfL Rheda I I hat sich

die dri tte Mannschaft des FC Gütersloh zwar

zurück gehalten, aber trotzdem klar gewonnen. Das

Team von Baki Kizi laslan siegte bei FC Sürenheide

mit 3: 0 (1 : 0).

Dabei trafen die Gütersloher schon auf einen deutl ich

stärkeren Gegner als am ersten Spieltag. „Es war ein

Arbeitssieg“, resümierte Kizi laslan. Co-Trainer Mihai Turica

traf zweimal und erzielte in zwei Spielen nun schon 1 3

Treffer. Das Team bleibt mit zwei Siegen aufgrund der

besten Tordifferenz Tabel lenerster. Am kommenden

Sonntag spielt d ie Dritte um 1 1 Uhr auf Süd gegen SCE

Gütersloh I I .

FC Gütersloh I I I : Cruceru, Teiro, Krastev, Spanache,

Cirstea (78. Dobrescu), Turica, Gi lea, Ghinea, Munteanu,

Sanfi l l ipo, Hantea.

Tore: 0: 1 Turica (38. ), 0: 2 Cirstea (58. ), 0: 3 Turica (80. ).
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FACHWERK SCHENKT DEN E4-

JUNIOREN NEUE TEAMPULLOVER

JUGEND

Die E4-Junioren des FC Gütersloh

haben Mannschafts-Pul lover für

das gesamte Team geschenkt

bekommen. Das Restaurant

FachWerkhat das Team von Trainer

Rafael Laschok (auf dem Foto rechts)

und Co-Trainer Marc Klodt (l inks)

komplett damit ausgestattet und wi l l

d ie Mannschaft auch in Zukunft

weiter unterstützen.

Die beiden I nhaber Dimitrios I l iopoulos

und I oannidis I oannidis (mitte) stel len

dem Trainerteam zukünftig ihre

Räumlichkeiten für Mannschaftsfeiern,

Elternabende und anderen

Veranstaltungen der E4 zur Verfügung.

„Selbstverständl ich sorgen wir auch für

das leibl iche Wohl der Jungs“,

versprachen die beiden I nhaber. „Wir sind

sehr begeistert und freuen uns vor al lem

für unser Team, dass man uns solche

Mögl ichkeiten bietet. Danke an das

FachWerk“, weiß Rafael Laschok die

Unterstützung zu schätzen.

Das FachWerk (Am Postdamm 35 in

Gütersloh) ist Restaurant, Bistro und

Biergarten in einem. Die Speisekarte

bietet etwas für jeden Geschmack: für

den großen und den kleinen Hunger, für

Suppenkasper und Vegetarier, für Pizza-

Fans und Salatfreunde, für

Schnitzel l iebhaber und Kartoffelkenner.

Mehr I nformation gibt es unter:

http: //www. fachwerk-gt. de.

Marco Klodt (l inks), Rafael Laschok (rechts)
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Anrede: _____________ Vorname: _______________________ Nachname: ___________________________________

Straße, Hausnr. : _______________________________________________

PLZ. : ____________

Ort. : _________________________________

Telefon: _________________________E-Mai l : ___________________________________________________________

Land: ________________________________________ Geburtstag: ______________________

Persönliche Daten

I ch zahle per SEPA-Lastschriftverfahren (Zahlart: Wiederkehrende Zahlung. )

I ch gestatte den gültigen Jahresbeitrag, in zwei Raten, vom unten genannten Konto per Lastschrift einzuziehen.

Ermächtigung SEPA-Lastschriftmandat

Kreditinsti tut: __________________________________ I BAN: _______________________________________________

BI C: _________________________________________ Kontoinhaber: ________________________________________

Unterschrift: ________________________________________Ort, Datum: __________________

Die Zahlung des Beitrages nach Rechnungsstel lung ist mit Kosten von 1 0, 00 EUR verbunden.

Barzahlung nicht mögl ich!

Der Antrag kann direkt im Stadion bei der Geschäftstel le abgegeben werden oder per Post gesendet

werden. Geschäftsstel le FC Gütersloh, Heidewaldstr. 27, 33332 Gütersloh

Bei Fragen oder Anmerkungen zur FC-Mitgl iedschaft sind wir unter der Telefonnummer: 0 52 41 - 21 07 30

oder via E-Mai l an info@fcguetersloh. com gerne für Sie da!

MITGLIEDSANTRAG

aktives Mitgl ied
Mannschaft: _____________________

Beitrag / Monat

Kinder bis 1 1 Jahre 6, 00 €

Jugendl iche (1 2 - 1 7 Jahre) 8, 00 €

Erwachsene 1 0, 00 €

passives Mitgl ied
Beitrag / Monat

Kinder bis 1 1 Jahre 3, 00 €

Jugendl iche (1 2 - 1 7 Jahre) 4, 00 €

Erwachsene 6, 00 €

Famil ienbeitrag*
Beitrag / Monat

2 Erwachsene + 1 Kind 1 2, 00 €

2 Erwachsene + 2 Kinder 1 5, 00 €

2 Erwachsene + 3 Kinder 1 6, 00 €

Einverständniserklärung zur Veröffentl ichung meiner Fotos

im Rahmen meiner Mitgl iedschaft im Verein (Homepage,

Presse, Mannschaftskader, Berichte über Spiele, DFBnet)

Der Unterzeichner erklärt sein Einverständnis mit der

unentgeltl ichen Verwendung der fotografischen Aufnahmen

seiner Person für die oben beschriebenen Zwecke. Einer

Verwendung der Aufnahmen für andere als die

beschriebenen Zwecke oder ein I nverkehrbringen durch

Überlassung an Dritte ist unzulässig.

Hiermit erkläre ich meinen Beitri tt als Mitgl ied des FC

Gütersloh e. V. und bestätige mit meiner Unterschrift d ie

Richtigkeit der gemachten Angaben.

Unterschrift: ________________________________________Ort, Datum: __________________

Bei Jugendl ichen unter 1 8 Jahren ist die Unterschrift der Erziehungsberechtigten

oder eines gesetzl ichen Vertreters notwendig.
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